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      fcurberach.de 



Der FC Viktoria begrüßt zum Rückrundenstart 
 

1.Hanauer Fußball-Club 1893 

 
 

Die Begegnungen des 18. Spieltages 

 
 
 
 
 
 

 

 
 



Tabelle Verbandsliga 

 
 

1. Platz Aufstieg Hessenliga        Quelle: fussball.de 
2. Aufstiegsrelegation Hessenliga 

      13.-17. Platz Absteiger Gruppenligen 
 

 
 
 

 

Mehr Infos auf fcurberach.de/sponsoring 
 



Unser Gegner 
 

Gegründet 
 

Vereinsfarben 
 

Abteilungen 
 

Stadion 
 

Trainer 
 

Präsident 
 

Platzierung 17/18 
 

Homepage 

 

23. März 1893 
 

Schwarz-weiß 
 

Fußball 
 

Heinrich-Sonnrein-Stadion 
 

Christoph Prümm, Slavisa Dadic 
 

Frank Feuerriegel 
 

3. Platz  
 

fc-hanau93.de 

 

 
Entfernung 28 km 

 

FC Hanau 1893 2018/19 

 

 

 



Team-Statistik 

 

 
 

8 Aktuelle Platzierung 1 

21 Aktuelle Punktzahl 40 

20:20 Aktuelles Torverhältnis 46:14 

N | S | U | S | N Aktueller Trend S | S | S | S | S 

Marco Di Maria (8) Bester Torjäger (Tore) Khaibar Amani (11) 

3 Duelle 3 

1 Siege 1 

1 Unentschieden 1 

1 Niederlagen 1 

6:6 Torverhältnis 6:6 

 
Spiele gegeneinander 

 
 

Saisonverlauf 

 

 
 
 



Rückblick 

 

 
V. Bad Homburg 

3 : 2 
(1 : 0) 

 

 

 
FC Viktoria 

Sportzentrum Nordwest, 
Bad Homburg-Kirdorf 
28.10.18, 15:00 Uhr 

Schiedsrichter 
Marius Ulbrich (Büdingen) 

Assistenten: 
Olaf Kehne | Marcel Reinke 

 

Aufstellungen 

1 Deliktas, Yueksel (TW) 
2 Youssef, Mohamed 
3 El Mai Mouni, Adam 
4 Lerch, Jannis 
7 Diehl, Marvin (70. Matondo, Luki) 
8 Sancak, Zafer (59.Dursun,Oemer) 
9 Thielmann, Jeff 
10 Chihab, Soufian (C) 
17 Stange, Dario (78. Maeuser, Jan) 
18 Kim, Seongsu 

32 Schürmann, Navin (TW) 
4 Yildirim, Mehmet (66. Bufi, Juergen) 
7 Serra, Giuseppe (C) 
9 Di Maria, Marco 
10 Czerwinski, Patryk 
15 Alempic, Sinisa 
18 Purcell, Julian (86. Filipovic, Domagoj) 
21 Schnitzer, Robin 
22 Piarulli, Michele 
26 Hamed, Tareq (70. Schneider, Andre) 
31 Malkiewicz, Mateusz 

 

Ersatzspieler 

22 Doering, Rachid (ETW) 
11 Maeuser, Jan 
15 Kirci, Emir Can 
16 Beslen, Orkan 
19 Matondo, Luki 
23 Dursun, Oemer  

1 Schickedanz (ETW) 
2 Schneider, Andre  
5 Gecili, Ferhat 
6 Bufi, Juergen 
8 Yildirim, Sevket 
16 Filipovic, Domagoj  
17 Keoseoglu, Anastasio 

 

Trainer 

Ibrahim Cigdem Lars Schmidt 
 

Tore 

1 : 0 40. Kim, Seongsu (Foulelfmeter) 
2 : 1 78. Chihab, Soufian 
3 : 1 82. Matondo, Luki 

1 : 1 76. Di Maria, Marco 
3 : 2 90.+2 Schneider, Andre 

 

Karten 

Gelb  75. Youssef, Mohamed 
  85. Maeuser, Jan 

Gelb  2. Serra Giuseppe 
  52. Yildirim, Mehmet 
  64. Schnitzer, Robin 
  85. Malkiewicz, Mateusz 
 

Gelb-rot  70. Schnitzer, Robin 



Spiel auf ein Tor endet mit Niederlage 

Deutlich mehr Spielanteile, mehr Torschüsse, mehr gewonnene Zweikämpfe – trotz 
dieser positiven Bilanz konnte sich der FC Viktoria am Sonntagnachmittag nicht mit 
einem Sieg bei Vatanspor Bad Homburg belohnen. 

Bereits in der fünften Spielminute war die 
Viktoria im Pech als Schiedsrichter Marius 
Ulbrich ein Foul an Marco Di Maria im 
Strafraum nicht mit einem Foulelfmeter für 
Blauweiß ahndete. In der 14. Spielminute 
scheiterte wieder Di Maria nach 
Kopfballablage von Mehmet Yildirim am Bad 
Homburger Schlussmann Yüksel Deliktas. 
Wieder Di Maria setzte einen Drehschuss ans 
Außennetz des TSV-Tores sieben Minuten 
später. Allgemein hatte die Viktoria mehr 
Spielanteile gegenüber den Gastgebern. Nach 
einem Foul von Julian Purcell an Bad 
Homburgs Dario Stange entschied Ulbrich auf 
Strafstoß, den Seongsu Kim zur 1:0-Führung 
verwandelte (40.). Die letzte große Chance 
des FC Viktoria vergab Robin Schnitzer kurz 
vor der Halbzeit freistehend. 

 

Michele Piarulli verliert das Laufduell 
gegen Bad Homburgs Luki Matondo 

Die zweite Halbzeit war geprägt von vielen langen Bällen der Viktoria in die Spitze, 
die oft von Abseitsstellungen geprägt waren. Schnitzer erhielt in der 70. Spielminute 
die Gelbrote Karte nach Reklamieren. Lars Schmidt investierte dann mehr in die 
Offensive und Jürgen Bufi sowie André Schneider kamen für Tareq Hamed und 
Mehmet Yildirim ins Spiel. Den 1:1-Ausgleich erzielte Di Maria nach einem Freistoß 
von Schneider, den Jürgen Bufi im Nachsetzen behaupten konnte und auf Di Maria 
passte, der aus kurzer Distanz einschob (76.). Fast im Gegenzug stellte Bad 
Homburg nach einem Fernschuss von Soufian Chihab den alten Abstand wieder 
her (78.). Es war der erste Schuss auf das Tor von Bad Homburg. Auch der zweite 
Schuss des TSV endete in einem Tor als der eingewechselte Luki Matondo nach 
einem Ballverlust am Mittelkreis einen Sololauf mit dem 3:1 abschloss (81.). Den 
Anschluss in der 91. Spielminute erzielte André Schneider nach einem 
Volleyschuss der Marke „Tor des Monats“. Den Ausgleich hatte in der 93. 
Spielminute nochmal Kapitän Giuseppe Serra auf dem Fuß, scheiterte aber aus 
kurzer Distanz an Deliktas. 

Lars Schmidt 
„Heute hat es an vielen Kleinigkeiten gelegen. Der Gegner war heißer als wir auf 
den Sieg. Von der Grundeinstellung war uns Bad Homburg heute überlegen. Daher 
bin ich enttäuscht.“ 

 



Die Begegnungen des 16. Spieltags 

 
 
 

 

 



Tabelle Kreisliga A Dieburg 
 

 
1. Platz Aufstieg Kreisoberliga Dieburg/Odenwald    Quelle: fussball.de 
2. Aufstiegsrelegation Kreisoberliga Dieburg/Odenwald 

     14. Platz Abstiegsrelegation Kreisliga B Dieburg 
     15.-16. Platz Absteiger Kreisliga B Dieburg 

 
 
 
 

 
 



U23 mit deutlichem Derbysieg 

Mit einem 5:1-Derby-Heimsieg beendete die U23 des FC Viktoria das Heimspiel-
Wochenende des Verbandsliga-Unterbaus und rückt auf den 9. Tabellenplatz der A-
Liga Dieburg vor. 

Den Zuschauern im Urberacher Waldstadion bot sich im ersten Durchgang ein 
offener Schlagabtausch mit allerdings wenigen Torraumszenen. Beide 
Mannschaften starteten gut ins Spiel. Tim Schröter hatte in der Anfangsphase 
gleich zweimal die Chance den FCV in Führung zu bringen, scheiterte aber am 
Münsterer Schlussmann Magnus Morian. 

Nach etwas mehr als einer halben Stunde verwandelte dann Schröter eine Flanke 
von der rechten Seite zur 1:0-Führung (27.). Nur drei Minuten später glich der SVM 
nach einem Freistoß durch Jan Rosskopf aus (30.). Hier verschätzte sich Keeper 
Philip Vera-Martin etwas als er unter der Flanke hindurchtauchte. In der 45. 
Spielminute bot sich dann eine Doppelchance für den FCV als Schröter zunächst 
per Kopf und Mateusz Malkiewicz per Fuß scheiterten. Kurz vor dem Pausenpfiff 
verwandelte wieder Schröter zum 2:1 nach einer Flanke, die er mit dem rechten 
Fuß einschob (45.). 

Der zweite Durchgang begann dann etwas ruppig auf beiden Seiten. Münster stand 
nun unter Zugzwang. Wieder tim Schröter markierte das 3:1 nach Zuspiel von Paul 
Moser (69.). Zwei Minuten später staubte Tim Weigang nach einem geblockten 
Schuss von Sevket Yildirim zum 4:1 ab (71.). Den Schlusspunkt setzte Malkiewicz 
mit seinem Treffer zum 5:1, den er cool im Strafraum aus spitzem Winkel ins lange 
Eck des Münsterer Gehäuses transportierte (80.). Die letzte Großchance hatte 
wieder Schröter eine Minute vor Spielende als Morian parrierte. 

Kayhan Özen 
„Das war heute ein wichtiger Sieg mir unserer jungen Truppe und wir haben uns 
etwas von den Abstiegsplätzen abgesetzt. Für die Jungs bringt das Sicherheit und 
wir können etwas befreiter in die nächste Partie gehen. Wir haben heute mit viel 
Geduld agiert, wenig Fehler gemacht und kaum Torchancen zugelassen. Jetzt heißt 
es aber trotzdem nächste Woche gegen Spachbrücken nachzulegen. Generell bin 
ich mit der Vorrunde zufrieden. Ich hatte 20 bis 22 Punkte angepeilt. Jetzt haben wir 
19 Zähler auf dem Konto und teilweise unnötig Punkte liegengelassen. Ich hoffe 
aber nach der Winterpause wieder auf das komplette Team zurückgreifen zu 
können, wenn die verletzten Spieler wieder in die Mannschaft rücken.“ 

Tore 
1:0 27. Tim Schröter 
1:1 30. Jan Rosskopf 
2:1 45. Tim Schröter 
3:1 69. Tim Schröter 
4:1 71. Tim Weigand 
5:1 80. Mateusz Malkiewicz 

FC Viktoria U23 
Vera-Martin – M. Yildirim, Weigand, 
Lotz, Ankenbrand – S. Yildirim, Wöll, 
Spina, Moser, Malkiewicz – Schröter 

 



 



Die Begegnungen des 16. Spieltags 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Tabelle Kreisliga D Dieburg 

  
1.-2. Platz Aufstieg Kreisliga C Dieburg       Quelle: fussball.de 

3. Platz Aufstiegsrelegation Kreisliga C Dieburg 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



In letzter Sekunde – U21 gleicht aus und verliert drei Punkte  

Eine weitere gute Saisonleistung konnte die U21 des FC Viktoria wieder nicht mit 
drei Punkten krönen. 

Bereits in der 9. Spielminute bot sich dem FC Viktoria die erste gute Chance als 
Adrian Jost einen Kopfball nach Eckball knapp neben das Tor setzte.  Weitere 
Chancen durch Fouad Haddad und Jost wurden in den Minuten 22 und 25 
vergeben. Nach einem Eckball konnten die Gäste aus Münster das Leder nicht 
entscheidend klären und der aufgerückte Niko Prosch flankte von der 
Strafraumgrenze auf Haddad, der per Kopf zu 1:0-Führung traf – FSV-Keeper 
Maximilian Dölz war noch mit den Fingerspitzen am Ball (36.). Kurz vor der Halbzeit 
konnte sich dann die Viktoria-Defensive bei Christopher Mickler bedanken, der 
einen Schuss nach Freist0ß von Münster in letzter Sekunde klären konnte. 

Kurz nach Beginn der zweiten Halbzeit kam Saeed Yaghootpoor für den 
angeschlagenen Denis Balaneskovic ins Spiel. Die nächste Großchance für 
Blauweiß hatte Yaghootpoor nach Zusammenspiel mit René Valva und Jost. Dölz 
war wieder zur Stelle. In der Schlussviertelstunde überschlugen sich dann die 
Ereignisse. Nach einem Konterlauf von Yaghootpoor legte dieser auf Valva quer, 
der zum 2:0 einschob (75.). Ein Lattentreffer folgte von Münsters Berywedan Dogru. 
Nach einem Eckstoß konnte die Viktoria den Ball nicht behaupten und Münster 
Sincer Mecdin verkürzte auf 2:1 (80.). Wieder Mecdin traf zum 2:2 nach einem 
Freistoß, der in den Strafraum gechipt wurde (87.). Nach Foul an Valva im 
Strafraum entschied Schiedsrichter Üstün folgerichtig auf Strafstoß, den 
Yaghootpoor zum 2:0 verwandelte (89.).  Der 3:3-Ausgleich war eine exakte Kopie 
des 2:2 – wieder wurde der Ball in den Strafraum über die Mauer des FC Viktoria 
gehoben und wieder Mecdin traf zum 3:3-Endstand (90.). 

Tore 
1:0 36. Fouad Haddad 
2:0 75. René Valva 
2:1 80. Sincer Mecdin 
2:2 87. Sincer Mecdin 
3:2 89. Saeed Yaghootpoor (Foulelfmeter) 
3:3 90. Sincer Mecdin 

FC Viktoria U21 
Mickler – Hoch, Sip, N. Prosch, Kraus – Sutic, Balaneskovic (53. Yaghootpoor), 
Ravensberger, Jost (88. Spanheimer), Valva – Haddad (75. Ramírez) 

 
 

 
 
 
 



Newsflash 

#VereinteKraftAllesSchafft 

Mit einem kurzfristig angesetzten Arbeitseinsatz richteten die Mitglieder des FC 
Viktoria am heutigen Abend das Nebenfeld des Urberacher Waldstadions wieder 
her. 

Mehr als 30 Viktorianer haben mit Schaufeln und Harken den Platz so bearbeitet, 
dass bereits am morgigen Dienstag ein geregelter Trainingsbetrieb stattfinden kann. 

„Wahnsinn welcher Zusammenhalt in unserem Verein herrscht“, so das Fazit von 
Einsatzleiter Michael Hock. 

Ein großes D A N K E S C H Ö N für eure Hilfe !!! 
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